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Abend Ausgabe

Halle und Amgegend
Halle 28 Februar

ber den Ausgehtag der Dienſtmädchend Komnmergericht ſoeben eine außerordentlich bemerkens

d rthe Entſcheidung gefällt Ein Mädchen war in der Familie
es Hauptmanns vor einiger Zeit in Stellung geweſen und
u an jedem zweiten Sonntag während der Nachmittags
t ſuden ausgehen Als das Mädchen eines Sonntags ohne

ndere Erlaubniß ausgegangen war erhielt es von der Frau
des Hanſes Vorbaltungen Das Mädchen glaubte aber ein
diccht darauf zu haben an jedem zweiten Sonnkage ohne Erlaub
iß der Herrſchaft ausgehen zu können und entſernte ſich daher

abermals an einem zweiten Sonntage ohne beſondere Erlaub
h Auf Grund des Geſetzes vom 24 April 1854 wurde das

Mädchen angeklagt und vom Schöffengericht verurtheilt da nach
S des erwähnten Geſetzes Geſinde welches hartnäckigen Un
ehorſam oder Widerſpenſtigkeit gegen die Befehle der Herrſchaft
ſich u Schulden kommen läßt oder ohne geſetzmäßige Urſache
den Dienſt verſagt oder verläßt eine Geld oder Gefängniß
ſtrafe verwirkt habe Die Berufung des Mädchens gegen dieſe
Entſcheidung wurde verworfen da hartnäckiger Ungehorſam an
zunehmen ſei indem die n ohne zu fragen ſich an
inem Sonntage in den Nachm ttagsſtunden entfernt habe
Dieſe Entſcheidung griff das M ädchen durch Reviſion an welche
gber koſtenpflichtig abgewieſen wurde da der Vorderrichter
s 1 1 e ohne Rechtsirrthum angewandt und angenommen babe
daß in dem Verhalten des Mädchens hartnäckiger Ungehorſam
und Widerſpenſtigkeit zu erblicken ſei indem es ohne Erlaubniß
ausgegangen ſei

Haushaltspläne Nach den vorliegenden Entwürfen
der verſchiedenen Haushaltspläne ſür das Rechnungsjahr 1901
balancirt der Etat betreffend die Fürſorge für die
Hinterbliebenen der ſtädtiſchen Beamten mit
90,867 05 Mark Die Einnahmen ſetzen ſich zuſammen aus 7786 50 M
Zinſen von den 204,700 M betragenden theils in Werthpapieren
deils in Hypotheken angelegten Kapitalien 52 50 M Zinſen aus
dem Hänert ſchen Legat 1500 Mark 13,028 05 Mark Zuſchüſſen
aus den verſchiedenen Kaſſen Jm laufenden Geſchäftsjahr
leiſteten die verſchiedenen Kaſſen nur 9793 10 Mark Von den
vorgenannten Einnahmen ſind 20,791 gegen 17,556 Mark
Penſionen zu zahlen während der Reſt für einige Kleinigkeiten
aufgeht Der Haushaltsplan der Hoſpital Verwaltung
ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit 78,300 Mark ab und
zwar beſtehen die Einnahmen aus 7760 Mark Zinſen von
Werthpapieren in Höhe von 220,000 Mark 24,020 70 g 23,205 70
Mark Zinſen von 5899,580 Mark Kapitalien die auf Grundſtücke
ausgeliehen ſind 663 03 Mark Zinſen von 4400 Mark ſonſtigen
Kapitalien 35,641 44 Mark Pacht für die Liegenſchaften 3522 50
Mark Berechtigungen 5000 g 8500 Mark Einkaufsgeldern
1200 Mark Verlaſſenſchaften und 492 33 Mark fonſtigen Ein
nahmen Jn Ausgabe ſind geſtellt 2387 Mark Unterſtützungen
aus Legaten 7100 5800 Mark zur Kapitaliſirung 9806 8581
Mark für Jnſtandhaltung der Grundſtücke und Geräthſchaften
17,550 Mark ſatzungsgemäßer Zuſchuß zur ſtädtiſchen Kranken
pflege 24,000 Mark zur Beköſtigung der Hoſpitaliten 6026 Mark
Geldverabreichungen an Hoſpitaliten 1700 Mark für Heilmittel
Krankenpflege und Beerdigungskoſten 9158 Mark Verwaltungs
koſten 473 Mark ſonſtige Ausgaben

Die Baukommiſſion bewilligte in ihrer Dienstag
Sitzung 22,000 M zur Ausführung verſchiedener Um und Neu
pfläſteringen in Halle Trotha Es handelt ſich im weſent
lichen um die nach dem Bahnhof Trotha führende Straße
Die Erhebuug eines Zuſchlages bei Abgabe von Pflaſtermaterial
aus ſtädtiſchen Beſtänden an Private wurde nach der Magiſtrats
vorlage genehmigt Die Bewilligung von Mitteln zur Auf
füllung des Bauplatzes vom Elektricitätswerk in den Pulver
weiden wurde ausgeſprochen da dieſe Arbeiten ausgeführt wer
den müſſen Bewilligt wurden 17,500 M Die Petition
wegen Unterſuchung des Grundſtückes Graſeweg 10 kam noch
nicht zur Beſprechung Die Petition von Anwohnern wegen
Pflaſterung dec Pfännerhöhe fand Berückſichtigung da hier ein
dringendes Bedürfniß vorliegt Die Sache wird die nächſte
Stadtverordnetenver ſammlung beſchäftigen Die Sache be
treffend Verleihung von Erbbaurechten auf ſtädtiſchen Grund
ſtücken wurde noch nicht verhandelt Der Bauvetat für das
Aechnungsjahr 1901 wurde feſtgeſtellt die auszuführenden
S ſollen indeſſen erſt ſpäter beſprochen und feſtgelegt
verden

Branntweinverbrauch Zu dem in Nr 56 des
Unterhallungsblattes der Saale Zeitüng gebrachten Artikel
über din Branntweinverbrauch in Rußland wird uns geſchrieben
Wir ſind gewohnt Rußland als das die größten Mengen
Schnaps verbrauchende Land anzuſehen und in der That ſind
die von Jhnen wiedergegebenen Zahlen ſo beträchtliche daß man
arin wohl eine Beſtätigung dieſer Anſicht erblicken kann Aber
dei näherer Betrachtung ergiebt ſich daß in Deutſchland
mehr Schnaps getrunken wird als in Rußland Der
ruſſiſche Verbrauch wird auf 60 Willionen Wedro oder etwa

Millionen Liter 40prozentigen Branntweins im De 1898
27 ben Jn demſelben Jahre wurden in eutſchland14595,000 1 reiner Alkohol dem freien Verkehre zu Genuß
Zwedlen übergeben d i alſo eine Menge von 611,487,500
O prozentigen Branntweins Auf den Kopf der Bevölkerung
n Shnet ergiebt ſich für Rußland ein Verbrauch von 7
85 eutſchland beträgt dieſe Zahl 11,25 1 ſie iſt alſo um
ſich oz höher Auf den Kopf der Bevölkerung herechneten

die Ausgaben für Rußland auf 5,60 für Deutſch
an auf 8,90 M Daneben werden bekanntlich in Deutſch
du och ungeheure Mengen Bier verbraucht im Jahre 1898
a ſchnittlich 124,1 1 auf den Kopf der Bevölkerung ganz ab

vom Wein deſſen Produktion allein ohne Zuſuhren
r iuslande im Jahre 1898 einen Werth von 51 /g Millionen
art erreichte Hiernach iſt der Alkoholgebrauch odertet Mißb rauch in Deutſchland weit beträchtlicher als in

wsarzt Handelskammer zu Halle macht die an der
anin e nach den Niederlanden betheiligten Kreiſe darauf
Anſterdan daß der Gerichtshof das Oberlandesgericht zu
Beruf on in einem Erkenntniß vom 12 Dezember v J als
zum Z tanz das Ausſtellen un richtiger Fakturen
fälſ u nſtte der Täuſchung der Zollbehörden als Urkunden
Veſlättan s Wwalifizirt und von dieſem et aus unter
Re isbantß v e e ergen tanz n
r ei Amſterdamer Kaufleute zu einer Gefängnißafe von je Monaten verurtheilt hat

Die Theilich Fernſprech Verbindungenund die öff neuen Stadtfernſprech Einrichtung in Dürrenberg
werkehr mit liche Fernſprechſtelle in God du la ſind zum Sprech
Die Spi Halle und Ammendorf Radewell zugelaſſen worden

echgebühr beträgt 20 Pfg
Wie den de der Kurſus für Verwaltun 438 m te
zu Hall eichsauzeiger von ſeiten des Univerſitätskuratorium
Juſtitut itgetbeilt wird ſoll im hieſigen hygieniſchen

ennger Leitung des Direktors Prof Dr E Fraenkel
Lelegenheſteg e mignng des Miniſteriums der geiſtlichen 2c An

g während der beiden Wochen vom 18 bis 30 Märzwbarhallen cher Kurſus für Verwaltungsbeamte
wichügen o eden Der Kurſus wird die ſämmtlichen prattiſchKic See der Geſundheitspflege o e ſich alſo

eidung t erſoraung Heizung Lüſtüung Beleuchtung u ſ
brung Entſtehung Verbreitung und Bekämpfung

dun

der anſteckenden Krankheiten erſtrecken und ſo zur Ausſührung
ebnen daß in den Vormittagsſtunden zunächſt über eine
er betreffenden Fragen ein Vortrag gehalten wird an den ſich

dann eine freie Beſprechung des Gegenſtandes anſchließt am
Nachmittag aber Ausflüge und Beſichtigungen der einſchlägigen
Anlagen erfolgen Anfragen und Meldungen ſind an Herrn
Prof C Fraenkel zu richten

Die alten ehrwürdigen Getreidemühlen an
der Saale werden nach und nach alle ihrem urſprünglichen
Beruf entzogen ſie können den Kampf mit den neuen großen
Dampfwerken auf die Dauer nicht aushalten Die früheren
Mahlwühlen in Fiſchersdorf und in Preilpp dienen ſchon ſeit
einiger Zeit der Herſtellung von Holzſtoff ſie zermalmen große
Maſſen von Holz aus den Thüringer Bergen jetzt ſtellt auch
die Neumühle bei Saalfeld das Mahlen von Getreide ein Sie
iſt in den Beſitz einer Berliner Chokoladenfabrik übergegangen
und nun ſoll die bedeutende Waſſerkraft zum Zermalmen der
Kakaobohnen verwendet werden

Gebrauchsmuſter Jn das Muſterſchutzregiſter wurden
von Herrn Dr Kurt Witthauer hier Wettinerſtr 27 folgende
Gegenſtände eingetragen Eine an den Längsrändern mit ſchnür
baren keilförmigen Ausſchnitten verſehene Leibbinde unter
Nr 147,733 eine Leibbinde mit Vorrichtung zur Befeſtigung an
Strumpfhallern unter Nr 147,734 ſowie eine rockartig ge
ſchnittene bis in den Taillenſchluß reichende Leibbinde unter
Nr 147,735 Ferner wurde von Herrn Hermann Nagel
hier Prinzenſtr 4 ein aus einem Mittel und zwei Seitentheilen
beſtehender verſtellbarer Gardinenhalter unter Nr 147 777 und von
Herrn Franz Döling hier Krauſenſtr 3 ein Schulkaſten mit ge
ſonderten Abtheilungen für die einzelnen Schreib und Zeichen
geräthe ſowie wit Korkeinlagen zum Schutz der Federn und
Cirkelſpitzen unter Nr 148,056 eingetragen

Die Frühjahrsauktion von Graditzer Geſtüts
pferden ſoll am 30 März auf dem Königlichen Geſtüthofe
zu Graditz obgehalten werden Es werden circa 40 vier jährige
und ältere Halbblut Wallache und Stuten zum Verkauf kommen
Auktionsliſten werden auf Verlangen vom 20 März ab durch die
Geſtüt Expedition überſandt

Halle Hettſtedter Eiſenbabn Die Einnahmen im
Monat Januar 1901 betrugen 38,078 22 M gegen 39,894 13 M
im Vo jahr mithin weniger 1815 91 die Einnahmen in der
Zeit vom I April 1900 bis 81 Jan 1901 528,086 19 M gegen
477,812 22 M in derſelben Zeit des Vorjahres mithin mehr
50,273,97 M

25jähriges Jubiläum Morgen blickt der Hof
verwalter des Gaſthoſes zum Grünen Hof Herr Adolf
Krauſe in voller Rüſtigkeit auf eine ununterbrochene fünf
undzwanzigiährige Thätigkeit in jenem Gaſthof zurück Beſitzer
und Pächter haben zwar mehrfach gewechſelt doch Herr Krauſe
hat auf feinem Poſten ausgehalten er gedenkt auch noch weiter
ſeine nicht immer beneidenswerthe Stellung zu behalten

Der Weinberg, dieſes feit alters ſo beliebte
eſtaurant am Wege nach der Haide wird jetzt von der

dauchfuß ſchen Brauerei einer umfaſſenden Renovirung unter
zogen bei welcher auch auf Herſtellung gärtneriſcher Anlagen
und einiger Kinderſpielplätze Bedacht genommen iſt Die Bewirth
ſchaftung vom 1 April d J ab wo das Lokal neu eröffnet
wird iſt Herrn E Kunze übertragen

Zu dem geplanten Elitekonzert des Bürger
verein s am 4 März in den Kaiſerſälen zu Gunſten
unſerer Ferienkolonien möchten wir noch auf die hohe
Bedeutung der letzteren in geſundheitlicher und ſozialer Be
ziehung hinweiſen Zu den Ferienkolonien werden nur ſolche
Kinder ausgefucht welche in ihren häuslichen Verhältniſſen
gefundheitlich zurückbleiben und bei denen ſich die üblichen Be
handlungsarten als wenig e erweiſen Bei dieſen
Kindern tritt durch deu dreiwöchentlichen Aufenthalt in der
Ferienkolonie infolge des beſtändigen Aufenthaltes in freier
guter Waldluft und der guten Ernährung eine derartige Er
holung ein daß die meiſten dieſer Kinder ſelbſt wenn ſie in die
alten ungünſtigen Verhältniſſe zurückkehren doch für längere
Zeit oder dauernd eine größere körperliche Widerſtandsfähigkeit
erlangt haben Dadurch wird die Zahl der Siechen und Arbeits
unfähigen und Unterſtützungsbedürftigen vermindert und dafür
eine Anzahl arbeitsfreudiger und tüchtiger Menſchen geſchaffen
Jm Hinblick auf ſolche Thatſachen ſollte es niemand verſäumen
ſeinen Beitrag zu der guten Sache zu leiſten

Stadttheater Aus dem Bureau des Stadttheaters wird
uns geſchrieben Die neu inſcenirte Oper Oberon gelangt
am Freitag zur 12 Wiederholung die Vorſtellvng iſt im
Farbenabonnement und haben Umtauſchkarten Giltigkeit 110
roth Am Sonnabend gaſtirt der Hofſchauſpieler Paul
Wiecke vom Hoftheater in Dresden in der Titelrolle der
Tragödie Giordano Bruno Das neue Jahrhundert
von Otto Borngräber Dieſes Werk erlebte ſeine überhaupt erſte
Aufführung am Leipziger Stadttheater und erzielte dort einen
ganz außerordentlichen Erfolg Prof Ernſt Häckel Jena ſagt in
der Vorrede zu der Tragödie Wir müſſen es daher mitlebhafter Freude begrüßen daß Otto Borngräber in dem Drama
der hochpoetiſchen Geſtalt von Giordano Bruno ein zweites Denk
mal geſetzt hat beſſer als in Stein und Erz uſw Da
die Nachfrage nach Billets für dieſe Vorſtellung ſchon jetzt eine
rege iſt empfiehlt ſich vorherige Sicherung von Plätzen

Thaliatheater Aus dem Bureau des Thaliatheaters wird
uns geſchrieben Thilo v Trotha s und J Freund s Luſtſpiel
Die Liebesprobe wird am Freitag nochmals wiederholt

werden Das luſtige Stück muß dann der Novität Flachs
mann als Erzieher Platz machen Das vielbeſprochene
Werk beherrſcht augenblicklich das Repertoire faſt aller Bühnen
Es werden auch bei Flachsmann als Erzieher die Preiſe
nicht erhöht werden und es findet alſo die Première am
Sonnabend bei gewöhnlichen Preiſen ſtatt

her Weltpanorama führt in dieſer Woche ſeinen
Beſuchern von der herrlichen Riviera die intereſſanteſten Stätten
vor Zunächſt natürlich Monte Carlo mit ſeinen Spielſälen
dann von Monaco die fürſtlichen Palais Villafranca Graſſe
mit ſeinen reizvollen Partien Cannes das Panorama von
Hyeres und vor allem Nizzq mit einer Reihe anmuthigſter
Scenerien die das Auge jedes Beſchauers erfreuen müſſen Die
nächſte Woche bringt Baden Baden und den nördlichen Theil
des Schwarzwaldes

Jm Walhallatheater verabſchieden ſich heute
Donnerstag worauf nochmals hingewieſen wird ſämmiliche

Künſtler des diesmaligen Spielplans
Der Saal des Wintergartens wird aus Anlaß

des morgigen Elite Maskenfeſtes eine originelle Grottengebirgs
Dekoration erhalten Drei Muſikkapellen werden ihre Weiſen
ertönen laſſen

Apollotheater Heute abend findet eine Benefiz Vor
tellung für das Germania Enſemble ſtatt Bei der Beliebtheit der
amen dürfte ein ausverkauftes Hans zu erwarten ſein Zu

gleich ſei erwähnt daß heute ſämmtliche Künſtler zum letzten
male auftreten und morgen Freitag ein gänzlich neuer Spiel
plan beginnt

Zuſammenſtoß Geſtern abend ſtieß in der Trothaer
ſtraße das Geſchirr der Bierhandlung von Bedau ſo heftig mit
einen Motorwagen zuſammen daß beide Pferde zu Boden
ſtürzten und eins von ihnen erheblich verletzt wurde Den
Führer des Motorwagens trifft keine Schuld da er das Ge
chirr welches ohne Laterne fuhr nicht zeitig genug bemerken

und ſeinen in ſchneller Gangart befindlichen Wagen nicht ſchnell ſchöne
genug zum Stehen bringen konnte

1 Beiblatt zu Nr 100 der Saale Zeitung

der Schulſtunden

Der Saal war wieder mit Damen gefüllt das n
ſchlecht in Halle ſcheint über litterariſche Genüſſe erhaben zu

Halle Dounerstag 25 Februar 1901

Die Feuerwehr wurde geſtern mittag nach dem
Grundſtück Leipzigerſtr 7 gerufen wo ſie dbeſeitigen mußte gerufen ſie den Schnee vom Dache

lJnfolge des eingetretenen Thauwetters warin r des Hauſes Böllbergerweg 23 Waſſer e
zu deſſen Beſeitigung geſtern mittag die Feuerwehr gerufen
werden mußte Durch Ausabgeholfen ch Auspumpen wurde dem Uebelſtand ab

Ein Waſſerrohrbrudem Grundſtück Wörmlitzerſtr geſtern nachmittag vor
Umgefahren wurde heute früh am Moritzzwinger dureinen Wagen der Seite der Thelerener ar S

Diemitz Jnufolge des beftigen Anpralls verlor K die Beſinnung
Er wurde in einem Tragkorbe zum Eliſabethkrankenhanſe ge
ſchafft wo er bald wieder zu ſich kam Auch die Verletzungen
waren nicht erheblicher Natur ſie beſtanden in der Hauptſache
in einigen Hautabſchürfungen am Kopf Nach Anlegung eines
Verbandes konnte der Verletzte wieder entlaſſen werden Er
oll wie uns Augenzeugen mittheilten ohne Beachtung des

Klingeizeichens dem Wagen direkt entgegengelaufen ſein
Schwerer Unfall Geſtern nachmittag ſtürzte der

Maler Hermann Röske Bruckdorferſtr 8 wohnhaft im Umbau
des Grundſtücks Riebeckplatz 2 von einer etwa 2 m hohen Leiter
wodurch er ſich eine Hüftverletzung zuzog Röske mußte mittels
i wagens nach der Kgl Klinik übergeführt werden wo er
erblieb

Vereine und Verſanmlungen
Der Jnnungs Ausſchuß faßte in ſeiner geſtrigen

außerordentlichen Sitzung im unteren Saal der Kaiſerſäle
zunächſt nach längerer Debatte über die diesjährige Geſellen
ſtücks Ausſtellung Beſchlüſſe Dieſe ſoll am 31 März und
1 April abgehalten werden Das Lokal wird erſt ſpäter be
ſtimmt Die Ablieferung der Ausſtellungsgegenſtände hat am
30 März zu erfolgen Beſondere Koſten erwachſen den Aus
ſtellern nicht Die etwa 80 100 M betragenden Unkoſten ſind
vielmehr antheilig von den betheiligten Jnnungen zu tragen
Man gab hierbei ſchließlich noch dem Winſche Ausdruck daß
die königliche Regierung auch in dieſem Jahre zur Schaffung
von Prämien einen Zuſchuß bewilligen möchte wie dies auch
von der Handwerkskammer erwartet werde Von der Er
richtung von Lehrlingsheimen glaubt man obwohl
der Ausſchuß der Sache ſympathiſch gegenüberſteht abſehen zu
ſollen da für gute Ausfüllung der freien Zeit der Lehrlinge
und ſonſtigen jungen Leute in genügender Weiſe durch die
Jünglingsvereine Fürſorge getroffen wird Jn Bezug auf
die neuerdings auftauchenden Rabatt Geſellſchaften ſtellt
ſich die Verſammlung nach Verleſung eines Cirkulars des
Detailliſten Verbandes 2c vollſtändig auf den Standpunkt des
letzteren mit dem ſie Hand in Hand gehen wolle Die Be
ſprechung der ſtädtiſcherſeits in Ausſicht genommenen Errichtung
einer obligatoriſchen Fortbildungsſchule hatte das
Ergebuiß daß die Behörde gebeten werden ſolle bei Anſetzung

auf die Jntereſſen der betr Handwerks
betriebe entſprechende Rückſicht zu nehmen Ferner wurde
dringend empfohlen die jetzt beſtehenden Fachſchulen den be
hördlichen Anforderungen gemäß umzugeſtalten und nach Mög
lichkeit neue zu errichten damit den Jnnungen der Einfluß und
die Aufſicht bei der theoretiſchen Fortbildung ihrer Lehrlinge
nicht verloren geht und letztere von dem Beſuch der obligatoriſchen
Fortbildungsſchule befreit werden können Es wurden auch hier
wieder Klagen laut daß die entlaſſenen Schüler der Volksſchulen
nicht das Maß von Kenntniſſen beſäßen wie ſie heute im Hand
werk wünſchenswerth und nöthig ſeien Es müſſe entſchieden
von der Schulbehörde verlangt werden dafür Sorge zu tragen
daß die Bildung in der Volksſchule eine ſolche ſei daß ſie dem
Handwerk genüge Da ſich bei den neuen Statuten
herausgeſtellt hätte daß deren Beſtimmungen betreffs der
Schiedsgerichte nicht den geſetzlichen Vorſchriften ent
ſprächen trotzdem die Satzungen ſchon regierungsſeitig
genehmigt waren wurde der Vorſtand beauftragt nunmehr
den Statuten auch in dieſer Beziehung eine geſetzmäßige Form
zu geben und die endgiltige Feſtſtellung bei der zuſtändigen
Behörde zu veranlaſſen Mit der Bitte an der Geſellenſtücks
Ausſtellung ſich recht rege zu betheiligen und dem Hinweiſe auf
die am 5 März im Stadtverordnetenſaale ſtattfindende öffent
liche Vollverſammlung der Handwerkskammer deren Verhand
lungen man mit Jntereſſe verfolgen möchte wurde die Sitzung
geſchloſſen

Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen Jn
der morgen Freitag abend 8 Uhr im Rathskeller ſtatt
findenden Sitzung des Bürgervereins gelangen folgende Sachen
zur Beſprechung 1 Die Tagesordnung der nächſten Stadt
verordnetenſitzung 2 Die Bemühungen des Bürgervereins zur
Beſſerung der Verkehrsverhältniſſe 3 Allgemeine kommunale
Angelegenheiten

S J Kommunale Wahlbezirksverein hält
am Mittwoch im Rathskeller ſeine Monatsverſammlung ab

Unſere Litterariſche Geſellſchaft in der in
letzter Zeit Schriftſteller von Namen zum Worte zu gelangen
ſcheinen die am folgenden Abend im Berliner Verein der
Preſſe ſich den litterariſchen Kreiſen der Reichshauptſtadt vor
ſtellen vermittelte geſtern die perfönliche Bekanntſchaft mit Karl
Freiherr v Perfall dem fruchtbaren und gern geleſenen Romancier
Feuilletoniſten und Kunſtkritiker der Kölniſchen Zeitung Seit
Karl v Perfall unter dem Pſeudonym Theodor von der Ammer
ſeine Aufſehen erregenden Münchener Bilderbogen voll feiner
Satire und köſtlichem Humor herausgegeben iſt ihm manche
Note ſeiner glänzenden Erzählungskunſt der überreichen Produktion
zum Opfer gefallen Es iſt ihm nicht viel anders ergangen als
dem viel ſchreibenden Hermann Heiberg dem auch nach
den geiſtvollen prickelnden Plaudereien mit der Herzogin
von Seeland keiner das Prognoſtikon eines über das
Mittelmaß der Erzählungskunſt ſpäter nicht mehr hin
gusragenden Talents geſtellt hätte Was ſich Karl von
Perfoll noch bewahrt hat iſt eine ſcharfe Beobachtung des
Münchener Miliens eine reizvolle Kleinmalerei und treffſichere
Charakteriſirungskunſt Dieſe Vorzüge ſpiegeln einige ſorgfältiger
bearbeitete Kapitel ſeiner Romane wieder man muß ſich jedoch
den Weg durch dichtes Rankenwerk und enges Geiſtrüpp nicht
müde werden laſſen um bei der Lektüre von Perfall auf Kunſt
werke der Schilderung zu ſtoßen Dieſer Mühe war man geſtern
enthohen Karl von Perfall hatte mitten aus ſeinen Romanen
drei Epiſoden herausgeſucht die bei den Zuhörern das günſtigſte
Urtheil über ſein Talent zurücklaſſen mußten Der bayriſche
Romancier ſchreibt nicht für Backfiſche ſeine Muſe iſt zuweilen
etwas leicht geſchürzt doch haftet den Werken nicht der
Hautgoutgeruch Tovoteſcher Romane an Einige Enutrüſtung
die ſichauf verſchiedenen Seiten zu äußern beliebte ſcheint mir
kein Urtheil gegen Perfall zu ſein Wir freuten uns der feinen
Zeichnung der Kellnerin Roſel mit ihrem illegitimen kleinen Buben
Auch die brillant geſchilderte Modellſcene mit ihren ſeeliſchen
Konflikten zeigt das Perfall ſche Können auf der höchſten Stufe

männliche Ge

ſein Jch zählte kaum ein volles Dutzend
Die Phbotographiſche Geſellſchaft veranſtaltete

geſtern in den Kaiſerſälen einen Projektionsabend Profeſſor
Dr Robert ſprach über die griechiſchen Grabdenkmäler Be
ginnend mit der Zeit des Piſiſtratus ließ der Redner zuerſt das

Bild des Friedhoſs von Athen aufleben vor dem
Dipylen an der Straße nach dem Piräus gelegen iſt er der
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b aitkene des griechiſchen Alkerthums Die alten Griechenh ihren et Stele aufrecht ſtehende Steine mit
den lebensgroßen Figuren der Todten oder Darſtellungen von
Genreſcenen ans dem Leben womit dann die Erweiterung der
Stele zur Niſche leicht gegeben war Abex auch auf den mannig
faltigen dem Todtenamte gewidmieken Gefäßen wurden Dar
ſtellungen angebracht und den Entſchlafenen geweiht Aus der
hohen Schönheit der Skulpturen ging hervor daß ſie von
hervorragenden Bildhauern gemeiſelt worden ſind und es ließ
an ſich die Einflüſſe eines Phidias Praxiteles Skopas und
Lyſippos nachweiſen Höchſt intereſſant für die Auffaſſung der
Griechen vom Todte waren die dargeſtellten Scenen welche
mitten in das Leben hineinführen da beſucht die Freundin die
Freundin die Tochter die Mittter der Vater bewillkommt den
von der Felddienſtübung zurückkehrenden Sohn die Sklavin
reicht der Herrin ein Schmuckkäſtchen führt der Mutter das
Kind zu der Krieger ſetzt auf galoppirendem Pferde über den
feindlichen Fußſoldaten hinweg alles von vollendeter Schönheit
der Kompoſition und Formengebung Zuletzt zeigte Herr
Profeſſor Robert die von griechiſchen Künſtlern gefertigten
Sarkophage in der Königsgruſt von Sidon deren ſchöne Dar
ſtellungen im höchſten Grade erfreuten

Halleſcher Lehrerverein Jn der letzten Sitzung
ſprach Herr Rektor Müller Zeitz über den von ihm erfundenen
und nach ihm benannten Rechenkaſten der ſich als eine praktiſche
Verbeſſerung des alten bewährten Tillich ſchen Kaſtens darſtellt
Unter den zur Zeit am meiſten benntzten Anſchanungsmitteln
der ſog ruſſiſchen Kugel Rechenmaſchine und dem Tillich ſchen
Rechenkaſten mit ſeinen Würfeln und Sänulen erſcheint der letztere
der erſteren nach Anſicht namhafter Pädagogen überlegen Trotz
dem hat er ſich nicht recht einbürgern können weil er wie
der Vortragende meint eine Reihe von Mängeln beſitzt die
ſowohl an dem urſprünglichen als auch an den von Wille Posner
Lang u a verbeſſerten Rechenkäſten zu Tage treten Dieſe ſind
nun an dem Müller ſchen Apparat beſeitigt die Vorzüge des
alten Tillich dagegen beibehalken und durch neue vermehrt
worden Auch gegenüber der ruſſiſchen Kugelmaſchine weiſt der
Müller ſche Rechenkaſten zahlreiche Vorzüge auf Der Müller ſche
Rechenkaſten von dem die Normalausgabe mit 60 Rechenkörpern
20 die größere mit 100 Körpern 25 M kvoſtet iſt bereits in
den Schulen von 45 Städten ſowie in ca 25 Lehrerbildungs
anſtalten eingeführt Eine kleine für den Gebrauch in der
Familie beſtimmte Ausgabe mit 50 Körpern koſtet 8 M Die
Verſammlung erkennt die Vorzüge des neuen Rechenapparats in
der Debatte an und empfiehlt ihn als brauchbares Lehrmittel
für den Rechenunterricht Hierauf erfolgen verſchiedene Mit
theilungen Am 12 März abends von 7 Uhr beginnt ein
Cykius von 8 bis 10 Vorträgen des Herrn Prof Kautzſch
über Das Alte Teſtament im Lichte der neueren Forſchung,
wozu die Lehrerſchaft theilzunehmen eingeladen wird Am
5 März findet in der Tulpe eine Sitzung des Lehrervereins
für Naturkunde ſtatt während für morgen nachmittag von 4 Uhr
ab eine Beſichtigung der hieſigen Saline ſeitens der Mitglieder
des letztgenannten Vereins vorgeſehen iſt

Zahnärztlicher Verein für Halle und Um
gegend Am 26 Februar tagte im Reichshof der ſeit einigen
Jahren beſtehende Zahnärztliche Verein Es wurden wiſſen
ſchaftliche und Standesangelegenheiten beſprochen Der Verein
zählt jetzt 13 Mitglieder

Zum Beſten armer Konfirmanden veranſtaltet der
Fechtverein Helbig morgen Freitag eine Wohlthätigkeits
vorſtellung Die Aufführung findet im Neuen Theater
i Hoffentlich findet die gute Sache entſprechende Unter
tützung

Kaufmänniſcher Verein Den letzten der für dieſen
Winter vorgeſehenen Vorträge wird am nächſten Montag im

Börſenſaale der hervorragende Hiſtoriker Geh Hofrath Profeſſor
Dr Oncken aus Gießen halten und zwar über ein nicht blos
die kaufmänniſchen Kreiſe ſondern allgemein intereſſirendes
bedeutſames Thema nämlich über Deutſchlands Eintritt in die
Weltpolitik und den deutſchen Arbeitsſieg auf dem Weltmarkte

Der Gewerkverein der Tiſchler und verwandter
Berufsgenoſſen feiert am Sonnabend in den Räumen
des Wintergartens ſein 25jähriges Stiftungsfeſt beſtehend in
Konzert Theater und Ball

Die Schuhmacherleichenkafſſen I und II
hielten kürzlich ihre Generalverſammlung ab in welcher die
Rechnung gelegt und entlaſtet wurde Der bisherige Vorſtand
blieb weiter im Amte Die Mitgliederzahl beträgt 197
bezw 233

Das Bürger Rettungs Jnſtit ut hält feine nächſte
Mongats Konferenz Verſammlung am Dienstag den 12 März
nachmittags 6 Uhr im Rathskeller Reſtaurant ab

Der Verein deutſcher Wurſtfabrikanten hält
ſeine erſte Generalverſammlung am 19 März in Halle im
Hotel Neichshof ab

Der Jugendverein der St Mariengemeinde
ſeiert am nächſten Sonntag abends 8 Uhr im Evangeliſchen
Vereinshauſe ſein Stiftungsfeſt Unter anderem wird Herr
Paſtor Riedel Lichtbilder aus Deutſch Oſt Afrika mit dem
Projektionsapparat zur Vorführung bringen

Der nächſte Männer Diskuſfionsabend findet
morgen Freitag abends punkt /29 Uhr Herderſtraße 50
ſtatt Das Thema des Abends lautet Darwin und
Chriſtenthum Fortſ

Univerſitäts nud Hochſchulnachrichten
d Halle 28 Febr Jn der Angelegenheit des Rufſſiſchen

Akademſſchen Vereins ging uns kürzlich die Mittheilung zu
der Senat habe dem Verein geſtattet Damen als ſtändige Gäſte
zuzulgſſen Hierzu wird uns nun von durchaus authentiſcher
Seite geſchrieben daß dem Verein eine ſolche Erlaubniß vom
Rektor der Univerſität dem ganz allein nach Anhörung des
Univerſitätsrichters das Beſtätigungsrecht zuſteht nicht ertheilt
worden iſt 8 83 Anmerkung der genehmigten Statuten des
Vereins beſagt Gäſte können durch ſchriftliche Anmeldung
zweier ordentlicher Mitglieder zu wiſſenſchaftlichen
Vorträgen eingeführt werden Wie allen anderen Vereinen
ſteht es auch dem Ruſſiſchen Akademiſchen Verein frei zu dieſen
Vorträgen auch Damen als Gäſte einzuführen Jede andere
Betheiligung der Damen iſt alſo verboten
e

Wiſſenſchaft Knuſt Litteralnr

e Wie von der Bamberger Sternwarte gemeldet wird hat
der neue Stern im Perſeus an Helligkeit bereits
weſentlich abgenommen und iſt jetzt etwas weniger hell
als Aldebaran Sein Spektrum das am Freitag beſonders im
Grün mehrere helle Linien und im Violett helle Banden zeigte
hat ſich vollſtändig verändert und in ein faſt reines Gasſpektrum
mit zahlreichen hellen Linien in Roth Gelb Grün Blau und
Virlett verwandelt

ne
Die Witterung in Dentſchland im Monat

März 1901
Der andauernde Froſt des Februar und die großen Schnee

maſſen welche über Deutſchland niedergegangen ſind wirken
zum Theil mitbeſtimmend auf die Witterungsverhältniſſe des
kommenden Monats März ein indem ſie einer ſchnelleden Er
wärmung entgegentreten Auf warnie angenehme Frühlingstage
werden wir daher in dieſem März wenn überhaupt nur in ſehr

exinger Anzahl rechnen dürfen Naturgemäß wird in dieſere der Südweſten Deutſchlands bevorzugt ſein währcud im
ordoſten Deutſchlands das Wetter im allgemeinen nur wenig

und langſam den winterlichen Charakter verlieren wird Das

Thauwetkter das in den letzken Tagen des Februar eimfetzt hält
mit Niederſchlägen im Küſtengebiet zunächſt nur bis etwa zum
1 März an Dann treten bis etwa zum 6 wieder Fröſte auf
bei theilweiſe heiterem Himmel und außer mit Nebel nur ver
einzelte Niederſchläge Gegen den 6 heobt ſich die Luftwärme
Das alsdann einſetzende Thauwetter iſt von ergiebigeren Nieder
ſchlägen begleitet Dies Thauwetter hält beſonders in Süd und
Mitteldeutſchland bis gegen den 14 an während in den nörd
licheren Strichen Deutſchlands am 10 und 11 wieder Fröſte
ſich geltend machen Gegen den 15 der beſonders für das
Küſtengebiet noch vielfach ſtürmiſche Schneeböen mit ſich bringt
tritt wieder eine Aenderung des Wetters ein der Himmel klart
auf wobei Nachtfröſte allerdings allgemeiner ſich zeigen Um
den 20 nimmt zunächſt im Norden Dentſchlands wieder milderces
doch auch niederſchlagsreicheres Wetter ſeinen Anfang das all
mälig ſich auch auf Süddeutſchland ausbreitet und in den Tagen
vom 23 bis 26 an der Küſte von Woſtſtürmen begleitet ſein
dürfte Um den 27 eintretendes Aufklären erſtreckt ſich kaum
über den 29 hinaus ſondern an dieſem Tage beginnt der
Himmel ſich wieder zu trüben Niederſchläge ſtellen ſich ein und
mit dem Hervortreten vördlicher Winde ſinkt die Luftwärme
wieder am Schluß des Monats Beſonders das nach dem
6 März eintretende Thauwetter bei dem durch Regenfälle die
Schneeſchinelze noch beſchleunigt wird birgt Gefahren verderb
licher Urberfluthungen in ſich Dr St

Gerichtsverhandlungen
Berſin 27 Febr Einige bekannte Erſcheinungen aus dem

Sternberg Prozeß tauchten am Mittwoch im Berliner
Kriminalgerichtsgebäude wieder auf um als Zeuginnen in einer
Anklageſache wegen Kuppelei zu fungiren Die Anklage
richtete ſich gegen die Vermietherin Minng Krüger geb Kurth
die Verkäuferin Eliſabeth Meyer und die Vermietherin Valeska
Hausmann Die Oeffentlichkeit wurde ausgeſchloſſen die Dinge
die dort zur Sprache kamen intereſſirten jedoch die Polizei in ſo
hervorragendem Maße daß in ihrem Auftrage zwei Stenographen
die Verhandlung aufnahmen Jnzwiſchen entwickelten auf dem
Korridor ſich lebhafte Unterhaltungen zwiſchen den jugendlichen

euginnen die ihre Erlebhniſſe ſeit ihrem letzten achtwöchigen
Aufenthalt auf dem Gericht austauſchten Auguſte Callies trägt
ſtolz an ihrem Finger einen Verlobungsring und verſicherte den
anderen Mädchen daß ſie jetzt ſolide und ordentlich geworden
ſei und demnächſt dramatiſchen Unterricht nehmen und nach
Wien gehen wolle Hedwig Ehlert freute ſich ihres Daſeins ſie
hat die ungaſtlichen Räume der Erziehungsanſtalt der ſie über
wieſen worden war verlaſſen und iſt zu ihrer Mutter zurück
gekehrt Beide warten nun auf das Schickſal ihres wegen Er
preſſung angeklagten Vaters welches ſich am 13 März ent
ſcheiden foll Auch die unverehelichte Marie Erhardt gehörte zu
dieſer Gruppe von Zeuginnen ebenſo bie Tänzerin Nanny
Vieweg Der Groll der letzteren gegen die als Zeugin vor
geladene Martha Schnörwange theilte ſich im Laufe des Vor
mittags auch den übrigen jugendlichen Zeunginnen mit ſo zwar
daß es zu einem regelrechten Hand gemenge kam als die
Schnörwange welche ungünſtig über die Angeklagte Krüger aus
geſagt vorübergehend den Gerichtsfaal verließ Von den drei
Angeklagten war Frau Krüger am meiſten Frau Hausmann am
wenigſten belaſtet Der Staatsanwalt beantragte gegen Frau
Krüger 2 Jahre Gefängniß gegen die Meyer 6 Monate gegen
Frau Hausmann 2 Monate Gefängniß Der Gerichtshof ver
urtheilte Frau Krüger zu 1 Jahr die unverehelichte Meyer
zu 4 Monaten Frau Hausmann zu 2 Wochen Gefängniß

Weißenfels 27 Febr Der Arbeiter Paul Grohmann
hier hatte ſich auf dem Poſtamte die Briefſchaften der Firma
Böhme aushändigen laſſen unter zwei dazu gehörigen Poſt
anweiſungen die Unterſchriften geſälſcht und verſucht das Geld

654 zu erheben Der Beamte ſchöpfte jedoch Verdacht und
verweigerte die Auszahlung Kurz darauf trieb ſich der
Schwindler auf dem Bahnhofe umher ſt ahl einem Eckarts
bergaer Handelsmann den Beutel mit 60 M und verjubelte das
Geld Er wurde von der Naumburger Strafkammer zu zwei
Jahren Gefängniß verurtheilt

s Gera 27 Febr Vom Schwurgericht wurde der
Maurerpolier Edmund Wittig aus Niederkroſſen von der Anklage
des Meineids freigeſprochen Jn einer Privatklageſache hatte
er beſchworen day bei der Errichtung eines BVrunnens in
Schmölln bei Rummelshain ein Schloſſer Jakob aus Freienorla
betheiligt geweſen ſei Es wurde dem Angeklagten zwar das
Gzgentheil nachgewieſen aber es wurde auch feſtgeſtellt daß im
Jahre 1893 Jakob bei einer ähnlichen Arbeit betheiligt war
Jn Erwägung der letzteren Thatſache ſind die Geſchworenen zu
einem Nichtſchuldig gekommen da ſich der Angeklagte bei Leiſtung
des Eides in einem Jrrthum befunden haben kann

Aus dem Leſerkreiſe
Offener Brief

an den
Reichs und Landtagsabgeordneten Herrn Dr Otto Arendt

Berlin
Jhre Behauptungen vom 18 Februar 1901 in Nr 43 der
Eisleber Zeitung können im Jnlereſſe der Wahrheit und der

Gerechtigkeit nicht unwiderlegt bleiben
Daß Sie Jhre Perſon als Nebenſache betrachten kann an
ſich volle Zuſtimmung finden Noch beſſer wäre es aber ge
wefſen wenn Sie von dieſem Geſichtspunkte aus weder im
Reichstage noch in der Preſſe das Wort ergriffen hätten in
einer Sache in der Sie zum großen Theil gar nicht und zum
übrigen Theil ſehr un vollſtändig und nur ſehr einſeitig
unterrichtet ſind

Wenn Sie Jhre bisherige Stellung in der Sache damit zu
entſchuldigen ſuchen daß Sie keine Veranlaſſung gehabt hätten
ſich mit der Frage der Eislebener Erdſenkungen zu beſchäftigen
ſo belieben Sie dabei zu überſehen daß Sie es gerade geweſen
ſind der als Reichstagsabgeordneter die Tribüne des Reichs
tags und die Preſſe dazu benutzte um unter dem Scheine der
Unparteilichkeit Behanptungen aufzuſtellen die mit den That
S in einem ebenſo großen wie bedauerlichen Widerſpruche

tehen
So tragen Sie auch wieder in Jhrer Veröffentlichung vom

18 Februar d J kein Bedenken den wie Sie ja wohl nun
erfahren haben ſehr zahlreichen klagenden Hausbeſitzern die
ebenſo un wahre wie beleidigende Behanptung entgegen
zuhalten daß alle berechtigten Klagen ihr Ende gefunden
haben Darauf muß Jhnen nunmehr erwidert werden daß
Jhre Stellungnahme in der Angelegenheit nicht auf einen
Jrrthum ſondern zum mindeſten auf fahrläſſige Leichtgläubig

keit zurückzuführen iſt
Wie können Sie ſich darüber ein Urtheil er

lauben daß alle Klagen die jetzt noch in ſo
beträchtlicher Zahl ſchweben völlig unbegründet
ſeien und nur auf eine grenzenloſe Habgier derGeſchädigten zurückzuführen feien Einmal iſt
es völlig wahrheitswidrig wenn Sie behaupten daß die Gewerk
ſchaft jede Klage durch ein Schiedsgericht zu erledigen bereit ſei
das iſt durchaus unwahr Herr Reichstagsabgeordneter Jm
Gegentheil hat gerade die Gewerkſchaft es ſeit langer Zeit ver
micden von dieſen Schiedsgerichten Gebrauch zu machen weil
die Gewerkſchaft uach ihrer Meinung bei dieſen Schieds
gerichten zu ſchlecht weggekommen iſt Wenn Sie dem
Einfender nicht glauben wollen ſo mögen Sie den Herrn
Bürgermeiſter Welcker welcher der Gewerkſchaft nicht abhold iſt
danach fragen auch der Lehrer ewer R Hemmleb wird Jhnen
ſeine Erlebniſſe über das Schiedsgericht erzählen Sehr viele
von den Geſchädigten ſind noch heute jeden Tag bereit ſich ohne
Klage dem Schiedsgericht zu unterwerfen und würden ſelbſt
gegen Jhre perſönliche Mitwirkung als Schiedsrichter nichts ein

a

wenden obgleich Jhre bisherige Thatigteit in der Sachenicht als über den Parteien ſtehend erſcheinen läßt W Je
die beſonderen Streitfälle anbetrifft die Sie zum Beweiſe daſtt
geltend machen daß ganz übertriebene Forderungen ſeitens d
Geſchädigten erhoben würden ſo diene Jhnen zum beſſeren Ver
ſtändniß folgendes Als Kläger der fraglichen 100,000 M habe
Sie offenbar den Herrn L im Auge Bei ihm liegt die Sach
inſofern beſonders ſchwierig weil ſein beſchädigter Grundbeſig
aus drei Häuſern und außerdem aus einem großen Garten
Terrain beſteht das bebauungsfähig iſt Der achverſtändige
erſter Jnſtanz hat nun eine Schadenerſatzforderung wegen des
Bau Terrains nicht anerkannt und hat deshalb der Kläger nach
träglich weil er das lange Prozeſſiren ſatt hat ſeine Forderung
quf den vom Sachverſtändigen und den vom Gericht anerkannten
Betrag ermäßigt Die von Jbnen ſo ſehr geprieſene fried
liehende Gewerkſchaft erkennt den Spruch des Sachverſtändigen
und des Gerichts nicht an wir bitten das recht zu beachten
Herr Abgeordneter und zerrt den Kläger iſt on ſeit Jahr
und Tag in der zweiten Jnſtanz herum Wir bilten ferner zu
begachten daß gerade in dieſem Falle die Gewerkſchaft dem Ge
ſchädigten 20,000 M weniger geboten hat als der gerichtliche
Sachverſtändige und das Gericht erſter Jnſtanz zuerkannt haben
Wie finden Sie das Herr Abgeordneter Ahnen Sie viel
leicht nun daß wenn Sie davon reden daß die Geſchädigten
nicht ſelten das Doppelte und Dreifache der Schätzung forderten
darunter nur die Schätzung der Gewerkſchaft zu ver
ſtehen iſt Wenn Sie das aber etwa von vornberein unter

Jbrer Schätzung verſtanden haben ſollten ſo weiß man
nicht ob man ſich mehr über Jhre Logik oder Jhre Harmloſig
keit wundern ſoll wenn Sie ſolche Thatſachen als einen Beweis
für das große Entgegenkommen und die Friedensliebe der
Gewerkſchaft anzuführen wagen Auf Jhre perſönliche Sym
pathie das können wir verſichern werden alsdann die
Geſchädigten mit Vergnügen verzichten Auch mit Jhrem großen
Zahlenmaterial können Sie bei wirklich Eingeweihten nicht den
geringſten Erfolg erzielen Sie müſſen in der That in den in
Betracht kommenden Verhältniſſen eine geradezu einzigdaſtehende
Unerfahrenheit beſitzen wenn Sie ganz naiv erklären Sie
hätten aus dem Jahresbericht der Gewerkſchaft für 1899 erſehen
daß die Gewerkſchaft eine ſo große Summe für Häuſerankäufe
ausgegeben habe und hätten deshalb geglaubt daß dieſe An
gelegenheit vollſtändig und befriedigend abgeſchloſſen ſei Sie
ſcheinen davon keine Ahnung zu haben was ein Haus ſelbſt in
Eisleben koſtet wenn Sie glauben mit 5 bis 6 Millionen Mark
ganz Eisleben eine Stadt von rund 24,000 Menſchen kaufen
zu können Zu der Zahl der Häuſerankäufe gehören übrigens auch
Häuſer um welche die Gewerkſchaft ſchon ſeit 20 Jahren gehandelt
hat und ſonſtige Liebhaberhäuſer die alſo nicht wegen Senkungs
ſchäden angekauft wurden Dann hören Sie und erkundigen
Sie ſich an möglichſt zuſtändiger Stelle z B am Königl Ober
Bergamt Halle a/S daß ſo gut wie ganz Eisleben von den
fraglichen Erdſenkungsſchäden in Mitleidenſchaft gezogen iſt
gbre friedliebende Gewerkſchaft wird dies zwar mit der größten
Entrüſtung beſtreiten Sie hat ſogar einen beſonderen Land
meſſer vom Ober Bergamt Halle engagirt deſſen Aufgabe es
iſt durch möglichſt geiſtreiche Rechenexempel nachzuweiſen daß
das Senkungsgebiet möglichſt klein iſt Gerade darin be
thätigt die Gewerkſchaft nunmehr die von Jhnen ſo gerühmte
Friedensliebe daß nachdem vom Kal Oberlandesgericht Naup
burg a/S nach ſechsjähriger Dauer der Prozeſſe feſtgeſtellt iſt
daß der Bergbau die Schuld an den Häuſerſchäden trage daß
die Gewerkſchaft nunmehr möglichſt bei jedem einzelnen Haus
beſtreitet daß gerade dieſes Haus im Senkungsgebiete liege
Als völlig unerfahren in Prozeſſen erweiſen Sie ſich Herr
Abgeordneier wenn Sie es der Gewerkſchaft als einen be
ſonderen Akt der Friedensliebe anrechnen daß die Gewerkſchaft
ſeit dem erſten Urtheile des Oberlandesgerichts Naumburg den
Zuſammenhang des Schadens mit dem Bergbau nicht mehr be
ſtritten alſo auf Rechtsmittel verzichtet habe Sie wiſſen offen
bar nicht daß es gegen ein Urtheil des Oberlaudgerichts nur
dos Rechtsmittel der Reviſion beim Reichsgericht giebt und daß
hier keine Thatfragen ſondern nur Rechtsfragen nachgeprüft
werden können Es wäre alſo einfach unſinnig geweſen wenn
die Gewerkſchaft an das Reichsgericht gegangen wäre Jn den
Augen ſolcher Leute die hiervon etwas verſtehen können Sie
alſo Herr Abgeordneter der Gewerkſchaft in dieſem Punlte
keine Friedensliebe nachſagen Ganz zutreffend ſind Sie
aber auch in dieſem Punkte von der Gewerkſchaft nicht unter
richtet worden Denn die Gewerkſchaft läßt durch ihre Prozeß
vertreter ſeit jenem Urtheil des Kgl Oberlandesgerichts nen
erklären daß ſie über den Zuſammenhang der Häuſerſchäden
mit ihrem Bergban keine Erklärung abgäbe Sie wahrt ſich
dadurch das Recht jeden Tag von neuem dieſen Zuſammen
hang beſtreiten zu können Was ſagen Sie hierzu Herr Ab
geordneter Dr Otto Arendt Sie werden zweifellos
Jhren ewigen Refrain wiederholen von dem Gedeihen der
Gewerkſchaft hängt direkt oder indirekt das Wohlergehen der
überwiegenden Mehrheit der Mansfelder Bevölkerung ab Auch
in dieſen Punkte übertreiben Sie Vorlänfig handelt es ſich
aber einfach darum daß die Kuxinhaber der Gewerkſchaft die
ein Vermögen von rund 150 Millionen beſitzen und mit einem
jährlichen Umſatz von rund 50 Millionen arbeiten bevor ſie
ihre enormen hohen Dividenden einſtreichen den Schaden ver
güten den ihr Betrieb den Hausbeſitzern verurſacht hat

Jſt das Jhrem Rechts und Billigkeitsgefühl ſo unverſtänd
lich Herr Dr Arendt

Eisleben 26 Febr 1901
Otto Kötzler C W Louis Gelbke

An die Herren Stadtväter
Die hochverehrten Herren Stadtväter werden hierdurch r

lichſt ſowie dringend gebeten ſich durch einen Spaziergang v
der Verlängerten Delitzſcherſtraße von dem geradezu unbeſchreib
lichen Zuſtande der dortigen Fußwege zu überzeugendieſem ſchweren Gange dürften Sie wohl zu der Ueberzeugune
gelangt ſein daß hier eine ſofortige Aufbeſferung der Fußwes
unbedingt vorgenommen werden muß Bei dem jetzigen Tha
wetter ſind Hunderte von Perſonen gezwungen durch den der
lagernden Schmutz und durch die meterlangen Waſſerp fügen
waten um zur Arbeitsſtelle zu gelangen Die größte en
pfütze war geſtern 20 em tief Wäre hier nach jahrelange
Beſchwerden eine ſofortige Abhilfe am Ende nicht doch

gebracht HNothſtands Arbeiten deWeshalb forcirt der Magiſtrat nicht mit aller Energie chen
Offenlegung der projektirten neuen Verbindungsſtraße zwiehn
Verliner und Deuitzſcherſtraße Es könnten da Hunderte nen
Arbeitern Geld verdienen ohne daß die Stadt ihre eigen
Mittel in Anſpruch zu nehmen und nur Halbarseiten ihren

zuführen brauchte ei Je279,000 M liegen ſchon ſeit zwei Denſür den Ausbau dieſer Straße bei der Eiſenbahnverwaltune eße
Verwendung bereit ſo daß die Arbeiten an der Berlinen Lien
jetzt gleich beginnen könnten Event müſſen die Stadtverord 0
in dieſer Angelegenheit die J nitiative ergreifen

Zum 8 Uhr Ladenſchluß dUeber dieſe Angelegenheit hat ein Herr N in Nr en ſi
Saale Ztg das Wort ergriffen Die fragl Ausführung noch

mir ganz aus der Seele geſprocheh Gewiß ſtimmen au Herr
viele andere kleine Geſchäſts reſp Ladeninhaber dieſen ijhr
bei Es erſcheint und iſt ſehr wünſchenswerth de n
Ladenſchluß durchkommt H

Kirchtiche Anzeigen
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Abgang der Eiſenbahnzüge Ankunft der Eiſenbahnzüge

o B 09 N D 2 18 N B 20 N 48 o B 30 N R 20 N bis Merſeburg 45
50 Ab ſſährt bis Köſenſ 10 38 Ab D 2

nttgart und Mailand 11 31 Ab D 2 Bà 11 46 b
12 30 Ab bis Merſeburg

D7

V 5 13 n 951V R N 047 31 N D 2 von München über Jena 5

34 Ab R 21 Ab D 2 na 11 55 Ab
in 58 V S 3 O H 27 V D 2 Bd 56 V Berlin 19 V 37 V 86 B 03 V 908 V 8 3 O R 11 15 V berg 55 V D 2 a 1076 r r m

i R F 246 D 2 Ba 35 Nr D 12 588 IV S ma D 2 m Tod d n 3532 e a 45 N P 824 Ab S 3 O 50 Ab D 2 R 26 N C 732 Ab S 3 0 910 di ndu Winenberg 25 Ab D 2 a 12 22 V 10 34 Ab D 2 11 18 Ab 1127 ab D 2 n
43 V 30 Leipzig 45 V 637 V 50 V P 46 B 951 B257 V P 33 V 48 V

O a 30 V 8 3 O R 16V R24046 8 13 o ma Ii 48 V 143 326
h N 13 o a 55 N S B4 30 N 16 Ab7 342 ab 23 Ab P 11 10 Ab S 3 G Ba 126 Ab
Magdeburg 455 V 00 10 00 V P 11 13 V

R S 3 G Ha 37 N Pnur Werktags 10 N 8 1
41 Ab 10 24 Ab P 10 45 ib S 3 O R 12 11 Ab r
Magdeburg 45 V P 30 V kommt von Kölhen 42a a i S 9 Ba h äh13 0 ma 51 Ab P 10 49 Ab S 3 O ma 12 22 Ab B4 29 N P 21 N 03 N S 3 III

EislebenNordhauſenKaſſel 25 v

rig 10 V 11 00 V 3 G 777 1200 Milt 23 R 7332 Nö 04 Ab S 3 6 1027 Ab wsleben 15 N P B Löhne Hildesheim Aſchersleben00 N P 30 Ab fährt bis Eisleben 16 40 vlb T G Ba
2 11 31 Ab F

erleben S esJelm 50 V P1132 V 33 N 8 3 S Bd 42 N
10 37 Ab P ab Halberſtadt Schnellzug

SorauGuben 35 V S 3 G Bad 50 V P 11 34 V B
48 N 8 3 O P 23 N P 11 25 Ab P fährt bis Torgau

ettſtedt 46 V P 10 00 V 00 N P 00 N bisgen fährt nur Sonn und Feſttags 30 N nur Sonn und Feſttags 21 N 05 Ab
8 Schnellzug D Durchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit dem ſtaben D bezeichnetcänge durch gedeckte angsbrücken mit elnander verbunden und mit nummerirten Ziahen verſten x v t r Tih

außer den Fahrpreiſen ein Zuſgag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und I Klaſſe gegen Aushändigung einer P
rte ahlen lle der Benutzung der Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 Kwm beträgt die Platzgebühr o M

III Keſe und 1 M für die II und I Klaſſe Dieſer Zuſchlag iſt auch von r w Reiſenden zu entrichten welche im Veſhe von Fahrt
a re Zage veſehen ſt inder ar veige dehrerten dec er mitr den vollen Betrag zu entrichten Die mit einem S bezeichneten Schnellzüge ſind zur Bhbwhean unverpackter einſt ger

10 13 V B 12 41 N P 57 N
14 Ab P 11 38 Ab P

Anſchluß von Breslau Wien

Die zur Poſibeförderung dienenden Züge
ſind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift B oder Rah verſehen P bedeutet daß mit dem Zuge
alle Arten von Poſtſendungen Briefe Werthſendnugen und Packete abgeſandt oder empfangen werden können den mit P be
zeichneten ßigr läuft ein Poſtwagen B bedeutet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werden In den mit B bezeichneten Zügenläuſt kein a ſodaß eine Auſlieferung von Briefen am Jus ſelbſt nicht erfolgen kann Ka bedeutet daß in dem Zuge
zwar ein Poſlwagen läuft mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringende Packete in einzelnen Fällen auch Geloöbriefe befördert
werden Bet dem Poſtamt 2 Bahnhof ar nur gewöhnliche Briefe 2c und Zeitungen v Packetſendungen und Werthbriefe mit der
Bezeichnung bahnhoflagernd oder bahnſpoſtlagernd r usgabe Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus
gabe von Poſtſendungen überhaupt nicht ſtatt Die Eilbeſtellung findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Brieſſendungen Werthſendungen
und Wrante v mit den Bahnpoſten eingehen vom Poſtamte 2 aus bei all en übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſungen

vom Poſtam

Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 27 bis 28 Februar
rer Wir Bode Excellenz Graf v Aſſeburg aus

Meisdorf
a Berlin Rent Amtmann Müller a Meisdorf Direk g Prag Lehmann Fürth u Pragtoren Rudolph a Salzungen Mayer a Harzgerode u Block Surie an Fürth u Strake a Prag L
Göbel a Frankfurt a M Dr med Mayer mit Frau a mann u KahBerlin Frl von Madeyske u Frl Mentke a Volpers in
gutsbeſitzer Wolff a Rothenſchirmbach u Ullner a Hom a Dresden Boas g Erfurt

Die unterzeichneten Molkereien und Landwirthe benachrichtigen hierdurch

ihre geehrte Kundſchaft daß ſie den

Einzelpreis für Vollmilch am I März d J
von 16 auf 18 Pfennig

pro Liter erhöhen

Halleſche Molkerei Molkerei Trotha
Molkerei Niemberg Molkerei Schaffſtädt
Rittergut Hohenthurm Rudloff Wörmlitz
Sohöllner Holleben Sohramm Halle

24 V B 45 V P 50 V II Thſiringen 54 V S 3 i ür 50 S 3 o von Münc 2r R 10 24 V 10 48 V 3 O R TI 22 V D 2 Bl 38 V kommt von a e
n 00 N Erfurt 52 V D 2 R von Stnitgart u Mailand S 92 V8 3 G R

chen 905 N P 26 N8 9 G Ha 20 b S 3 S R von München und Stuttgart

R

22 V 10 40 W 11 10 W S 8 S Rad 10 W 1527 M
9 2 28 N 80 N 29 N verkehrt3 O 55 Ab 41 Ab

Nordhanſen Kaſſel Eisleben 45 V P 757 V ſagt bis 950 V 22 N 42 R D 2 23 R
37 V kommt Sund verkehrt nur Werktagsſ 19 v p rn Dabei

p 32 N S 3 G Ha

SorauGuben 26 V P kommt von Torgau 10 16 V P2 N S 3 O Ba Anſchluß von Breslau Wien x 20 N R kommt

von Cottbus 38 Ab P 10 17 Ab 10 28 Ab 8 3 O a

Hettſtedt 30 V 12 25 N P 20 i tWzn Dölau fährt

burg i/S JFabrikanten Hobrecker a HaFrhr von Karier g Stiela Rittmeiſter Ruſche Gadebuſch Kaufleute Verngent r
ehmann

Badt Otto u Kruſchwitz a Berlin Schatt

Becker g Köln n Da eg en mit Frau gdorf Frau Schleſinger mit Sohn a Budapeſt Ritter a Straßburg Berthold g Zillan Kudider u Schleſtncier

Sta In Li In Voerlä 3Stottern des herort Garaus Werters un ine hocheleg Plüſchgarnitur
9 nehme nur noch bis 4 III entgegen ſehr preisw z verk Frieſenſtr 18 I r

Dauernde Heilung
Ia Referenzen Pension Dir R P Scheer a Wiesbaden

hier Thalamtstr 7 Spr V 11 12 N 5 Prosp gratis
Vom 11 bis 13 März d J werde ich in

Halle a S Hotel Stadt Hamburg ane weſend ſein um
Künstliche Augenes

direkt nach der Natur für Patienten anzufertigen
Die Augen werden nach dem neueſten Verfahren

hergeſtellt und naturgetreu gemalt
wer anſtliche Augen können auch über dem erblindeten Auge getragen

erden

FE G er Wurä Augenkünſtler aus Leipzig
Jeder der einen Bedarf an Garderobe hat mache einen Verſuch bei

Rerckolf Poclolsiei
Schneidermeiſter Geiſtſtraße 27

Der Sitz iſt großartig die Ausführung äußerſt ſolid

Hanr Arbeiten Manrerarbeiten
für Dam Her in O inien und Herren werden in Ofenreinigen nimmt an

i F Berger Goetheſtraße 15 Mwoderuſter naturgetreuer und bil

Taden Einrichtung

ger Ausführung angefertigt

Laden Lager und Kellerei

Brita Mischkoe Friſeur
An der Nuniverſität 17

Üteuſilien c 2c ſoſort billig
zu verkaufen

Vandſägen
Julius Rethge

werden ſchnell und ſauber gelötet

Leipziger Straße 5

Gelegenheitskauf

De Brunvéwarte 34

Gebr Lokomobilen fahrb 10 u 12pf

Auf die

Sonder
Ausſtellung

s a on

aparten Muſtern
Zu billigſten Preiſen
in meinem

großen Schaufenſter

merkſam zu machen

ſolcher Gegenſiände ſauher

Ball u Geſelſſchaſtskleider

Dampfmaſchine 12 15pferd und

Frtiat von 6 an bis zu den eleg
wi Dame erhält eine böchſt prakt

e eleg Neuheit gratis gearbeitet
Werft Geiſtſtraße 21 H I r

e endende Deurer Aabhiotore r Soler
Lrankenpflegerin Krüger 3 ererlin Friedr habe 58 Hof i l et 12be ie deiben unter reeller Garantie

III

Se Leibſiger St
Ein gulerh Polariſarions Mir billig vertäuſtichſkob iſt bis zu verk Martbaſtr 27 ger Progel Halle a /S Magdeb Str 9

Juwelier

Schmeerſtr 11

NUmtanſch gern r 7 S
e

7

ſachen

Be

geſtatte ich mir höflichſt auf

Ausbeſſerungen

R Tittel

Adreßbuch

mit großem Plane der Sgezeichnet vom Stadtbangamt d
und großer Karte der 1

Vorräthig in den Buchhandlungen

34 Jahrg 1901 34 Jahrg

Danerhaft in Leinwand gebunden 3 Mk

Große Brauhausſtraße 17 Marktplatz 24

für Halle
tadt neu aufgenommen und
em Plane des Stadttheaters
imgegend von Halle

und in unſeren Geſchäſtsſtellen

J Leipzig Magdeburg Frankfurt

N und andere Nachſchlagebücher

Be Jn unſerer Verkehrshalle Große BrauhausfBurg rof jausſtraße 17 dM geſchoß rechts liegen die nennen Adreßbücher einer großen Zur
der wichtigſten Städte des Reiches

Dresden Branunſchweig Erfurt Danzig Stettin it zig t MannheimStuttgart Zwickanu ſowie verſchiedener kleinerer Städte zu freier
Benutzung aus Ferner ſind vorhanden das große Reichs Adreßbuch
Fabrikanten Adreßbuch für Königreich Sachſen und Thüringen

Otto Mencdel Verlag

Berlin Hamburg Bremen
a Frankfurt O Breslan

Continental
PNEUMATIG

Für Fahrräder und Motorfahrzeuge die beſte Bereifung

Jeder Reifen trägt obige Schutzmarke

Continental Gaoutchouc Guttapereha Gemp Hannover

nfolge Ueberfüllung des Stalles
offerire preiswerth

8 gute Milchkühe 20 1 p Tag
10 15 hochtragende Kübe
20 30 Jungviebder ſchwarz weißen r Raſſemilchergiebig geeignet zur Müſt Gefl

Offerten X 67 poſtlagernd Ritteraut
Kobylin Liegnitz RauritſcherEiſenb

ch e 132 r eryau utſtockung rau RupLeipzig ReGrengſtr 24 i

Familien

Neffe Onkel und Voetter

Um stilles Beileid bitten

Halle Berlin Chicago

Paul Knüpfer
Walter Knüpfer
Fritz Knüpfer

Die Beerdigung Kndet Frei

der Zimmermann

Carl W

in Gott ergeben nach kurzem aber
ſchwerem Krankenlager meine innigſt
geliebte Frau unſere gute Mutter
Tochter Schwiegertochter Schweſter
Schwägerin und Tante

Fran Emma Roſch
geb Ehrbhardt

im 39 Lebensjahre was bierdurch mit
der Bitte um ſtilles Beileid tiefbetrübt
anzeigt Hermann Roſch

Tapezierer und Dekorateur
zugleich im Namen der trauernden

Hinterbliebenen
Halle a/S den 28 Februar 1901
Die Beerdigung ſindet Sonnabend

Nachm 4 Uhr von der Leichenhalle des
Nordfriedhofes aus ſlatt

des Universitäts Professors
Dr phil Abert Wüst

erzeigten Beweis wohlthuender
J Theilnahme sagen wir herzlichen
Dank

Halle a des 259 Veun 1901Die rade m erdliehenen

Gelegenheitskauf für Landwirthe Althee Bonbon

Statt besonderer Meldung
Gestern verschied in Berlin nach kurzem schweren Leiden mein

innigstgeliebter hoffnungsvoller Sohn unser guter Bruder Schwager J

Jer Tonkünstleor W üliy Knüpfer

die tieftrauernden Hinterbliebenen
Wittwe Amalie Knüpfer geb Höhne
Maria Knüpfer FEgliä

Margarete Knüpfer

dür di Bei inschet hauſen WittenbergFür die uns beim Hinseheiden Geſtorben Hr Major a D Frhr

von vorzügl Wirkung gegen Husten
u Heiserkeit v à Pack 25 u 50

Joh Mitlacher
Poststr 11 Gr Ulrichstr 36

S Brief w erbroch u verſchwind
Z m OQ Dir i n e Ehrung zu
gedacht v Abſch Prüfet All u d
Beſte behaltet

achrichten

Stolp

tag Nachm in Berlin statt

Todes Anzeige
8Statt jeder besonderen Meldung

Heute am 28 Februar früh 7 starb nach längerem Leiden mein
lieber Mann unser treusorgender Vater Schwieger und Grossvater

GEBBB R Ha
im 81 Lebensjahre Mit der Bitte um stilles Beileid

die trauernden Hinterbliebenen

Hente Abend 6 Uhr entſchlief ſanſtGeſtern morgen gegen 5 Uhr ſgrb nd gottergeben nach kurzem aber
ſchweren Leiden unſer guter Vater
Bruder Schwager und Onkel der
Maſchinenfabrikant

Angult Fritlch
in ſeinem s1 Lebensjahre Um ſtilles
Beileid bitten
Die trauernden Hinterbliebenen
Cönnern a 26 Febr 1901Die Beerdigung findet Freitag den

1 März Nachmittags 3 Uhr vom
Trauerhauſe aus ſtatt

Verlobt Frl Elly Wallſtab u Hr
Hotelbeſ Heinrich Mund Schönebeck
a E Frl Jenny Kopſel u Hr Kaufmann Robert vehnlich Magdeburg

Geboren Sohn Hru PfarrerGrape Ziebigk Hrn Landrath Frhr
v Treſchte Anklam Tochter
Hru Landrath Bodo Frhr v Boden

Albrecht v Wangenheim Sonneborn
Hr Rittmeiſter a D Frhr Engen
v Teſſin Stuttgart Her Gen Ober
arzt Dr Guido Crüger Köln Herr
Schuhmachermſtr Auguſt Schierwagen

re Frau Jan WBictor gebGöttſehalt d Frau Gräfingeb v BlomeNainne Emnſiede
Milkel



Forzellan
Tassen u Dntertassen 4 Pf
Knchenteller e un 25 Pf

Porzellanteller j0 8 6 ung 4 Pt

Salatièren De 35 28 und 25 Pl

Speiveteller gerippt tief u fach 18 P f

Speiseteller 9 massiv tief u flach 20 r f

Sancièren so 48 38 un Pf
Br atenplatten massiv 60 48 28 u 18 Pf

PFir ſolenner daben ungern

on kehue Bl Mia

54
Gr Alrichſtraße

54

er Vergleichen Sie bitte

Preise Qualität und

Veinguk
Satzschüsseln weiss 95 u

Pkannkuchenteller

Satztöpfe 6iheilig

Waschbecken ross 48 und 38 t

Goldrandtagsse t Vntertagge 12 t

Teller vet zerrt Sept
pr S blau 65 50 351 Pf

Federn
9

echtes Porzellan ff decorirt

376 25 65 und 2 25 Mk

Fensterleder 75 50 42 es Pf

Schwämme 22 18 8 5 und 3 Pf

Pussmatten 45 33 25 u S I

Schrubber 35 24 und 18 Pf

Scheuerbürsten t Bur 22 15 P

Schmutzhürsten 17 uns 10 r

Auftraghürsten 3 t
Clanzhürsten so 48 s un D

Strassenbesen s0 s u E
Kleiderbürsten 55 50 45 und 25 Pf

68t
Satzschüsseln biau 6tweil 135 Pf

Kafſeekannen plau 70 55 u 42 Pf

38 t
Cemügetonnen 38 36 33 ung 32 t

Sahz u Hehlmetzen u I P

145 t
Salatièren D 80 22 18 vnä 14 Pf

G

m

Wasserglier u DPf
Wassergläge ne 22 Pf
Weingläger u 2
Weingläser jayüial glatt W f

Römer 2s u O
Citronenpressen 20 I
Classchalen bunt Weiss S Pf

Classchalen m 16G f
Glasteller emustert 10 s L II

Butterdosen ss und De I

Duckerdosen uit es S
Zuckerdosel wit Foss 15 P

Ilonigdosen viere 412
Classchalen ourseniig 28
e e eS SWaſchſervices

5

ff decorirt S3,25 2,85 1,55 und S m S
S

e S We e re eha Wlgheages

Uuivorvab Pleischmaschine 4 25

95Pleischschmeidemaschine
Alexanderwerk

Küchenwaagen 3,45 3,10 und 10

Berliner Plätten 2,35

Holzrosetten Paar 48 26 und 15 P
Gardinenstangen 45 40 und 35 Pf
Zuggardinenstangon reretellbar 42 Pf

54
Gr Alrichſtrabe

454

gen
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